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Bezirksliga Herren Mitte 2

MTV Othfresen : SV Union Salzgitter III 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Bezirksliga 
Herren Mitte 2

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Mario Nothnagel nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des SV Union Salzgitter III im Match der Bezirksliga Herren Mitte 2
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam MTV Othfresen, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:30) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:15.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Knoblauch / Klautzsch zeigten Fellmann / Weimann
ihren Gegnern die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Fellmann / Weimann ging. Nicht ganz
mithalten konnten Acar / Loges, beim 1:3 gegen Osburg / Nothnagel, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Hübel / Hannig überzeugten im Match gegen Scheer / Aqsa, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte
Ahmet Acar seinen Gegner Dan Klautzsch beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Wenige
Chancen hatte dagegen Marko Hübel beim 9:11, 10:12, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Stefan
Knoblauch, so dass Knoblauch seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Der Start
in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Stephan
Fellmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Dirk Osburg noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Rico Weimann und Peter Scheer, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Jürgen Hannig wenig später beim 3:0 von Mario Nothnagel.
2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Kevin Loges
und Aymal Aqsa aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Ahmet Acar sein Einzel gegen Stefan Knoblauch noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Marko Hübel seinem
Gegner Dan Klautzsch letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. In toller Verfassung präsentierte
sich Stephan Fellmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Scheer. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Fellmann damit auf 9, während er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nicht so gut
lief es für Rico Weimann beim 5:11, 9:11, 4:11 gegen Dirk Osburg. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:7 (Weimann) und 11:7 (Osburg). Jürgen
Hannig gelang es Aymal Aqsa zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
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nun bei 10:2 (Hannig) und 6:14 (Aqsa). Nach gewonnenem ersten Satz gab Kevin Loges das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Mario Nothnagel noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von Nothnagel, während
die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Damit war der 9. Punkt für den SV Union
Salzgitter III im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Othfresen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) am 10.03.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des SV Union Salzgitter III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Schöppenstedt II am 08.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Othfresen

Doppel: Fellmann / Weimann 1:0, Acar / Loges 0:1, Hübel / Hannig 1:0 
Einzel: A. Acar 1:1, M. Hübel 0:2, S. Fellmann 1:1, R. Weimann 0:2, J. Hannig 2:0, K. Loges 0:2 

 SV Union Salzgitter III
Doppel: Osburg / Nothnagel 1:0, Knoblauch / Klautzsch 0:1, Scheer / Aqsa 0:1 
Einzel: S. Knoblauch 2:0, D. Klautzsch 1:1, P. Scheer 2:0, D. Osburg 1:1, A. Aqsa 1:1, M. Nothnagel
1:1


